
SSppiieellbbeerreecchhtt iigguunngg      EE--JJuunniioorreenn  ++  EE--JJuunniioorr iinnnneenn    
  

• wfv-Turniere:  Spielerpass mit Freigabe für Pflichtspiele 
                        ► Passzwang! 

• Andere Turniere: Spielerpass oder amtlicher Lichtbildausweis 
         Freigabe für Freundschaftsspiele genügt 

• Spielerpässe / Lichtbildausweise können bis unmittelbar nach 
Spielende beigebracht werden  

 

  

PPaasssskkoonntt rrooll llee  

  
  
  

• vor dem ersten Spiel einer Mannschaft    � Schiedsrichter 
• in allen übrigen Fällen                                   � Turnieraufsicht 

 

• Nachtragen von Spielern ist zulässig 

• Alle Spieler  müssen auf dem Mannschaftsbogen stehen und 
unterliegen während der Spiele ihrer Mannschaft der Strafgewalt  
des Schiedsrichters vom Betreten bis zum Verlassen des  
Spielfeldes 

 

  

OOrrggaanniissaatt iioonn  

• Abseits  ist aufgehoben 

• Auswechselzonen: 5 m lang – 5 m von Mittellinie 

• Schienbeinschützer werden empfohlen (keine Pflicht!) 

• Abstand = 5 m    ► Ausnahme :  Anstoß = 3 m 

• Spielerzahl: 5 Spieler  aber  mindestens 3 Spieler – inklusive TW 
 

  

TToorrwwaarrtt   

• TW darf den Ball beliebig ins Spiel bringen 

• TW darf den Ball über die Mittellinie abwerfen 

• TW macht Abwurf  aus der Hand   � keine direkte Torerzielung  

• TW macht Abstoß           � keine direkte Torerzielung  

• TW darf über die Mittellinie gehen 
 

• Zuspielbestimmung  ist aufgehoben 
 

 
 
DDiisszziippll iinnaarrsstt rraaffeenn::      VVeerrwwaarrnnuunngg      –   ZZeeii ttsstt rraaffee      –   Feldverweis  

 

• Zeitstrafe  =  2 Minuten (anzeigen)  
• Verwarnung  und Feldverweis  werden mündlich  ausgesprochen 
 
 
  

SSppiieellggeesscchheehheenn  

••  FFrreeiissttöößßee    ��    ddiirreekktt  uunndd  iinnddii rreekktt  ((kkeeiinnee  kkuummuull iieerr ttee  FFoouullss!!))  

• Anstoß � nach vorne, keine direkte Torerzielung 

• Ein- und Auswechslungen im Bereich der Auswechselzonen         
► Spieler zu viel  � Verwarnung  (Spieler, der zu früh reinkommt) 

• Einwurf durch Einkick  – auch bei Deckenberührung 

• Torschuss vor Schlusssignal  � direkte Wirkung abwarten 

• Grätschen am Gegner ist verboten 
 

► Ausnahme  � TW im eigenen Strafraum 

• Strafstoß  ► 6 m 

• 4-Sekunden-Regel ist aufgehoben  

 
 

 
 

 SSttrraaffssttooßßsscchhiieeßßeenn  
 

• 5 Spieler vom Mannschaftsbogen bis zur Entscheidung  
 
 

          ► fehlender Schütze (zu Beginn des Schießens) zählt in jedem 
         Durchgang als Fehlschuss       
 
 

    ► TW-Tausch mit jedem Spieler möglich 
 

  

 
 

 
 

 



 
        

 

    
           

     
     
         

               
        

 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Futsal Light 
E-Junioren / E-Juniorinnen 

 

Merkblatt für Schiedsrichter 
 

- Spieljahr 2016 / 2017 - 

Kurz info des wfv -Lehrstabs  


